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Ehrungen 2023
Für besondere sportliche Leistung, jahrelange Vereinstreue oder durch 
regelmäßige Funktionärsarbeit im und für den BVM werden 2023 fol-
gende Mitglieder mit der Ehrennadel bedacht:

INHALT

4 Spielerportraits

8 Vereinsausflug

9 Doppel-
Vereinsmeisterschaft

11 Saisonrückblick 22/23

16 Meisterschaften der 
Altersklassen O35+

18 Internationale Turniere 
mit Simon und Felix

19 Jugend WM mit Simon

20 Deutsche 
Meisterschaft U22 

22 Deutsche 
Meisterschaft U19

24 Weihnachtsfeier 
und Meisterfeier

25 Schnuppertraining, 
Eltern/Kind-Training

26 Crowdfunding

Vorwort
Liebe Badmintonfreunde, 

die 1. Mannschaft des 1. BVM erringt die Meisterschaft in der 2. Bun-
desliga Süd.

Auf diese Schlagzeile hätten sicherlich zum Rundenanfang nur sehr wenige 
gewettet. Trotz der souveränen Meisterschaft in der Regionalliga Mitte 
im Jahr zuvor, war mit einem solchen Erfolg direkt im Folgejahr sicher 
nicht zu rechnen. Um so mehr freuen wir uns über diese Meisterschaft, 
die sicherlich den bisher größten Erfolg unseres Vereins in der 45 jähri-
gen Geschichte markiert.

Wir danken an dieser Stelle unseren Sponsoren und den zahlreichen 
Helfern für die regelmäßige Unterstützung!

Über diesen grandiosen Erfolg, aber auch über weitere sportliche Er-
eignisse und Erfolge sowie kulturelle Veranstaltungen, wird in diesem 
Heft berichtet.

Ich wünsche beim Lesen viel Spaß.

Karlheinz Fix          
1.Vorsitzender

5 Jahre Ausschusstä-
tigkeit: 

Andreas Blumenstein

150 Mannschaftsspie-
le im 1. BVM:  

Maximilian Farr 

40 Jahre Mitglied-
schaft:  

Claudia v. z. Mühlen 

Die besondere Urkunde für 300 
Mannschaftsspiele im 1. BVM:

Christopher Fix
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23.09.2023  vs SV GutsMuths Jena   15:00 Uhr 
24.09.2023  vs TV Marktheidenfeld   14:00 Uhr
01.10.2023  vs SV Fun-Ball Dortelweil   14:00 Uhr
07.10.2023  @ 1. BC Sbr.-Bischmisheim   
15.10.2023  @ BC Remagen      
21.10.2023  vs SV Fischbach   15:00 Uhr
22.10.2023  vs BSV Eggenstein-Leopoldshafen 14:00 Uhr 
28.10.2023  @ SG Schorndorf     
29.10.2023  @ BC Offenburg     
11.11.2023  vs TSV Freystadt   15:00 Uhr
12.11.2023  vs TuS Geretsried 14:00 Uhr

09.12.2023  @ TuS Geretsried  
10.12.2023  @ TSV Freystadt     
13.01.2024  vs BC Offenburg   15:00 Uhr
14.01.2024  vs SG Schorndorf    14:00 Uhr
20.01.2024  @ BSV Eggenstein-Leopoldshafen 
21.01.2024  @  SV Fischbach     
10.02.2024  vs BC Remagen        15:00 Uhr
11.02.2024  vs 1. BC Sbr.-Bischmisheim  14:00 Uhr
25.02.2024  @ SV Fun-Ball Dortelweil   
16.03.2024  @ TV Marktheidenfeld     
17.03.2024  @ SV GutsMuths Jena     
  
Alle Heimspiele finden in der Maintalhalle - Berliner Straße, 63477 Maintal, statt.

Spielplan 2. Liga
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P H O T O G R A P H Y

@aabout.lara

Lara Suffel Photography | PHOtography@suffel.info
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Vereinsausflug nach Miltenberg

Am 15. Juli, einem sommerlich-sonnigen Sams-
tag, war es nach den Jahren des pandemiebe-
dingten Ausfallens endlich wieder soweit: der 

Vereinsausflug stand an.

Mit dem Bus ging es nach Miltenberg, an dessen ruhi-
gem, weil strömungsarmen, Mainufer der Tag mit Sekt 
und Brezel offiziell begonnen wurde. Im Anschluss ging 
es auf Stadtführung: Wir lernten, woher die Stadt ihren 
Namen hat, welchen Einfluss die Lage am Main auf 
den Handel hatte und welch wohlständiges Leben die 
Miltenberger im Mittelalter führten und durchstreiften 
die malerischen Straßen und Gassen der verwinkelten, 
mittelalterlich belassenen Altstadt. Hiernach hatte ein 
jeder Zeit und Gelegenheit, die Stadt auf eigene Faust 
(wennschon zu Fuß) zu erkunden: 

Sei es ein kühles Bier oder schmackhafte Eiscreme – 
für Abkühlung war gesorgt und in den vielen kleinen 

Geschäften wurde der ein oder andere auch anderweitig 
fündig.

Am Nachmittag fanden wir uns im Keller der Brauerei 
Faust ein, wo wir anlässlich der Brauereiführung mit 
einer Bierverkostung begrüßt wurden. Diese dauerte 
über den Rundgang hinweg an bis zum gemeinsamen 
Abschluss auf dem Dach der Brauerei: Wovon wir nun 
mehr aufnahmen – Bier oder Wissen – das ist schwer 
zu sagen. Wer gut trinkt, soll auch gut speisen, drum 
fanden wir uns im Anschluss an die Führung im nahen 
Restaurant ein und ließen den Tag bei Schnitzel, Spätzle 
und fröhlichen Gesprächen ausklingen.

Im Anschluss daran blieb vor der Heimfahrt noch Zeit 
für Spaziergänge am Main entlang – die im Einzelfall 
auch beim Planschen im Main endeten…
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Anosch ist Doppel-Vereinsmeister

Bei sommerlichen Temperaturen fand unsere 
diesjährige Doppel-Vereinsmeisterschaft am 
10.06.2023 in der Turnhalle der Albert Einstein 

Schule statt. Der Modus mit immer wieder neuen 
Spielpartnern und Gegnern machte allen sehr viel 
Spaß.

Ein heißes Duell, wer denn den Titel holt, fand zwischen 
Anosch und Christopher statt. Christopher musste sich 
jedoch ganz knapp mit gleicher Anzahl gewonnener 
Spiele, aber wegen eines Punkts weniger geschlagen 
geben.



10

TURNIERE

w
w

w
.f

ra
p

or
t.

d
e

Das Team  
ist Heimat

Vereine bereichern unsere Region. Sie fördern Profis, kümmern sich um den Nachwuchs und vermitteln die 

Bedeutung von Teamgeist. Das unterstützen wir. Als Arbeitgeber, als Nachbar, als Sponsor.

Fraport. Aktiv für die Region

Team_A4_hoch.indd   1 26.04.17   09:44
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SAISON 22/23

BVM schreibt Vereinsgeschichte

Mit dem Gewinn der Meisterschaft in der 2. 
Bundesliga Süd feiert der 1. BV Maintal den 
größten Erfolg der Vereinsgeschichte. Mit 

18 Siegen aus 22 Begegnungen katapultierte sich der 
letztjährige Aufsteiger aus der Regionalliga Mitte an 
die Spitze der  zweithöchsten Badmintonliga. Zuhause 
mussten die Maintaler in der gesamten Saison nur 
eine knappe Niederlage hinnehmen, ansonsten blieb 
der BVM immer siegreich. Einen wesentlichen Anteil 
daran hatten auch die Fans, die in immer größerer 
Zahl in die Maintalhalle kamen, um die Mannschaft 
anzufeuern. „Hier hat sich im Verlauf der Saison 
wirklich etwas entwickelt. Die Zuschauer kamen nicht 
nur aus den eigenen Reihen, sondern aus umliegen-
den Vereinen, durch Mund-zu-Mund-Propaganda 
und durch die Zeitung“, zeigt sich Pressesprecherin 
Tatjana Geibig-Krax auch in diesem Punkt zufrieden.

Auch am letzten Spieltagswochenende ließ der BVM den 
Gegnern in Hofheim und Remagen wenige Chancen 
und gewann mit 6:1 bzw. 5:2. Das Gastspiel beim 1. BC 
Remagen fand am Sonntag vor etwa 200 Zuschauern 
einen würdigen Saisonabschluss. Zudem hatten die 
Gastgeber Cheerleader eingeladen, so dass die Begeg-
nung für die SpielerInnen und Fans noch einmal ein 

ganz besonderes Highlight war. „Das war schon eine 
coole Sache“, freute sich Matthias Fix über die Aktion 
der Remagener.

„Unsere jungen Spieler wie Anosch Ali, Alena und 
Simon Krax haben sich in den vergangenen Monaten 
enorm weiterentwickelt und unsere erfahrenen Kräfte 
Mariia Rud, Wei Ming Hauschild sowie Christopher 

und Matthias Fix waren ebenso zur Stelle und haben 
besonders im Doppel gut gepunktet“, sieht Vereinsvor-
sitzender Karlheinz Fix die Basis für den Erfolg in den 
eigenen Stammkräften. Die Verpflichtung von Mihajlo 
Tomic war zudem ein echter Glücksgriff für die Main-
taler, denn der junge Serbe war nicht nur auf, sondern 
auch neben dem Feld eine echte Bereicherung für die 
Mannschaft. „Ich habe im Mixed richtig viel von ihm 
gelernt“, betont Alena Krax, die in der Rückrunde an 
der Seite von Tomic jedes Mixed gewann.

Die Meisterschaft in der 2. Bundesliga bedeutet jedoch 
nicht automatisch auch den Aufstieg in die 1. Bundes-
liga. Beim BVM hat man sich mit der Mannschaft und 
dem Vorstand zusammengesetzt und die Entscheidung 
getroffen, in der 2. Bundesliga zu verbleiben.
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„Wir haben uns das nicht leicht gemacht. Aber realistisch 
betrachtet, könnte diese Mannschaft kein Spiel in der 1. 
Liga gewinnen und das Geld für weitere ausländische 
SpielerInnen können und wollen wir nicht in die Hand 
nehmen“, resümiert Teammanager Andreas Krax. Auch 
die Mehrheit der SpielerInnen stimmte für den Ver-
bleib in Liga zwei und will dort auch im kommenden 
Jahr vorne mitspielen, um vielleicht dann den Weg ins 
Oberhaus zu gehen. „Dieses Jahr kam der Erfolg doch 
sehr überraschend. Wir waren froh, die Anforderungen 
für den Zweitligabetrieb geschafft zu haben. Jetzt direkt 
für die 1. Liga aufzusatteln, wo man beispielsweise mit 

sechs Stammherren und vier Stammdamen ins Rennen 
gehen muss, hat uns auch etwas überfordert“, gesteht 
Christopher Fix, der sich beim BVM unter anderem 
um die Spieler-Akquise kümmert.

Am Sonntag blickte man beim BVM fast ausschließlich 
in glückliche Gesichter, denn die SpielerInnen und 
mitgereisten Fans freuten sich über den historischen 
Triumph. Ein Wermutstropfen fiel aber dann doch 
auf den Meisterschaftserfolg: Mihajlo Tomic wird den 
Verein in Richtung Schorndorf und 1. Bundesliga ver-
lassen, um sich dort als Badmintonprofi der größeren 
Herausforderung zu stellen.

Ein herzliches Danke an 
die treuesten Fans!

  Kaiserleistr. 41, 63067 Offenbach a.M.  •  Tel.: 0 69 590 255  •  info@racket-company.de  •  racket-company.de

Wir wünschen viel Spass 
in der 2. Bundesliga!

IMPROVE YOUR LEVEL
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3 BVM-Medaillen bei DM O35+

Mit 2x Silber und 1x Bronze 
kehrten die MaintalerIn-
nen von den Deutschen 

Meisterschaften der Altersklassen 
aus Herrenberg zurück. Tatjana 
Geibig-Krax erreichte im Einzel 
und Mixed der O50 das Finale, 
Danny Hofmann gewann Bronze 
im Mixed O55.

Das teilnehmerstärkste Turnier in 
Deutschland begann am Freitag 
mit der Einzeldisziplin. Hier war 
vom BVM nur Tatjana am Start. 

Überraschend deutlich setzte sie 
sich in den ersten beiden Runden 
durch und sicherte sich damit die 
erhoffte Medaille. Das Halbfinale 
gegen die topgesetzte Sigrid Kücken 
aus NRW war dann aber ebenfalls 
eine souveräne Angelegenheit für die 
Maintalerin. Erst im Finale konnte 
Tatjana von Steffi Ruhberg aus NRW 
gestoppt werden, war aber mit ihrer 
Silbermedaille hochzufrieden.

Im Doppel am Samstag  konnten 
Gerdi Tack und Daniela Hofmann 
in O55 ihre erste Runde sicher ge-
winnen, mussten sich aber im Vi-
ertelfinale gegen die späteren Fi-
nalistinnen aus Bayern geschlagen 
geben. Sowohl Stefan Hofmann als 
auch Tatjana scheiterten hier bereits 
in ihrem ersten Match.

Die Mixedkonkurrenz am Sonn-
tag sollte dann aber noch einmal 
Medaillen für den BVM bringen. 
Etwas Pech hatten Gerdi und Stefan 
in ihrem Match gegen das an Posi-
tion zwei gesetzte Duo. Hauchdünn 
unterlagen sie in der Verlängerung 
des dritten Satzes. Besser lief es 
für Danny an der Seite von Gerald 
Graap (SV Fun-Ball Dortelweil). 
Sie gewannen zunächst gegen eine 
Paarung aus Baden-Württemberg 
und dann in einem knappen Drei-
satzspiel gegen ein Hamburger Duo. 
Damit sicherten sie sich die Bronze-

medaille. „Endlich mal wieder“, war 
Danny sehr glücklich, auch wenn 
es im Halbfinale gegen die Topge-
setzten nicht zu einer Überraschung 
reichte. Tatjana spielte in O50 mit 
Alexander Merget (SG Anspach). 
Das Duo tat sich in der ersten 
Runde noch schwer, konnte dann 
aber gegen eine Paarung aus NRW 
in drei Sätzen gewinnen. Deutlich 
besser lief es im Viertelfinale gegen 
ein Berliner Duo. Das Halbfinale 

gegen Heike Hamm/Marc Ruhnau 
(Bayern) begann denkbar schlecht – 
1:11 lagen die beiden Hessen hinten. 
Doch dann kamen Tatjana und Alex 
immer besser ins Spiel und drehten 
die Partie mit einem knappen Sieg 
im zweiten Satz und einem 21:14 in 
Durchgang drei und feierten mit der 
Silbermedaille den größten gemeins-
amen Erfolg. „Im Finale war der 
Akku leer,“ kommentierte Tatjana 
das Endspiel, das in zwei Sätzen an 
Zepmeisel/Tröger (Bayern/Sachsen) 
ging.

Erfolgreiche SWD-Meisterschaften

Erfolgreichste Teilnehmer wa-
ren bei diesen Meisterschaf-
ten Tatjana Geibig-Krax und 

Danny Hofmann, sie konnten in 
jeweils zwei Disziplinen den Titel 
in ihren Altersklassen holen.

Am Samstag begann das Turnier 
mit dem Mixed. Für den BVM gin-
gen 4 Paarungen an den Start. In 
der AK O45 fehlte Sabine Ruth mit 
Michael Jenisch (SKV Büdesheim) 

das Quäntchen Glück im 1. Spiel, 
was sie leider mit 24:22 / 21:23 und 
23:25 verloren und somit den 5. Platz 
belegten. Wesentlich besser ging es 
Tatjana zusammen mit Alexander 
Merget (SG Anspach) in der AK 
O50, ohne Satzverlust holten sie sich 
den Titel.

In der AK O55 gab es das gleiche 
Endspiel wie bereits bei den Hes-
senmeisterschaften, allerdings mit 
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anderem Ausgang. Den Titel ge-
wonnen haben dieses Mal Danny 
Hofmann / Gerald Graap (Fun-Ball 
Dortelweil) und Gerdi Tack / Stefan 
Hofmann den Vizemeistertitel.

Am Samstag wurden die Einzel aus-
getragen. Tatjana holte sich in der 
AK50 souverän den Titel. Der Weg 
ins Endspiel verlief ohne Satzverlust, 
lediglich im Endspiel gegen Heike 
Voigt (BC Smash Betzdorf) musste 
sie über 3 Sätze gehen. Ebenfalls 
im Einzel am Start war Dung Quoc 

Nguyen. In der Altersklasse 
O45 erreichte er den 5. Platz.

Am Sonntag ging es weiter 
mit den Disziplinen Damen- 
und Herrendoppel. In der AK 
O55 waren Gerdi Tack und 
Danny Hofmann, wie auch 
schon bei den Hessenmeis-
terschaften, erfolgreich und 
holten sich die Goldmedaille. 
Stefan Hofmann und Gerald Graap 
(Fun-Ball Dortelweil) standen auch 
im Endspiel, mussten sich aber hier 

leider in 3 Sätzen geschlagen geben 
und beendeten das Turnier mit dem 
Vizemeistertitel.

Viele Medaillen und ein Ehrenpreis

4 x Gold, 2 x Silber, 4 x Bronze 
für den 1. BV Maintal bei den 
HBV-Meisterschaften U22 

und O35+. Erfolgreichste Teilneh-
mer waren Gerdi Tack und Stefan 
Hoffmann, sie konnten in jeweils 
zwei Disziplinen den Titel Hes-
senmeister O55 erreichen. Einen 
Ehrenpreis bekam Dieter Jenik, er 
startete als ältester Teilnehmer im 
Turnier.

Im Mixed gingen 5 Paarungen vom 
BVM an den Start In der AK O45 
Mike Mirchandani/Dana Born (Rot-
weiß Walldorf), Sabine Ruth/Mi-
chael Jenisch (SKV Büdesheim). In 
der AK O55 Stefan Hofmann/Gerdi 
Tack sowie Danny Hoffmann/Ge-
rald Graap (Fun-Ball Dortelweil). In 
der AK O65 Ingrid Städtler/Norbert 

Paulik. 1x Gold gab es für Gerdi Tack 
und Stefan Hoffmann, 2 x Silber für 
Dani Hoffmann und Gerald Graap 
sowie für Sabine Ruth und Michael 
Jenisch.

Im Herreneinzel O45 erspielte sich 
Quoc Dung Nguyen die Bronzeme-
daille. In der AK O75 ging Dieter 
Jenik als O80 Spieler an den Start 
und belegte dort den 4. Platz. Im 
Dameneinzel U22 startete Jana Hoe-
pfel und konnte auch den 4. Platz 
erreichen.

Am Sonntag ging es weiter mit den 
Disziplinen Damen- und Herren-
doppel. Im Damendoppel O45 er-
spielte sich Sabine Ruth mit ihrer 
Partnerin Dana Born (Rotweiß 
Walldorf) den Vizemeistertitel. Die 

Herren O45 Mike Mirchandani und 
Da-Rui Huo konnten den 3. Platz 
erreichen. In der AK O55 war wie-
der 2 x Gold drin, Gerdi Tack und 
Dani Hofmann gewannen den Hes-
senmeister-Titel genauso wie Stefan 
Hofmann und Gerald Graap (Fun-
Ball Dortelweil). In der Altersklasse 
O65 gab es für die Damen Ingrid 
Städter und Petra Knacker (Rotweiß 
Walldorf) auch die Goldmedaille.

Gegen Mittag ging es mit der U22 
weiter. Im Damendoppel erspielten 
Gina Chmielewski / Jana Hoepfel die 
Bronzemedaille. Die Herren Benno 
Gärtner/Silas Weber konnten gute 
Spiele zeigen und hatten den 5. Platz 
sicher.
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Zwei internationale Titel für Simon 

Mit einem starken Ergebnis kehrte Simon Krax 
vom BEC Turnier in St. Louis (Frankreich) 
zurück. Der Jugendnationalspieler war zu-

nächst mit gemischten Gefühlen zum Turnier gereist, 
fiel doch seine Mixedpartnerin kurzfristig verletzungs-
bedingt aus. Doch vor Ort wurde dann die Paarung 
mit Sofia Lavrova (Ukraine) zusammengestellt und das 
erwies sich im Turnierverlauf als echter Glücksgriff.

Nach zwei sicheren Siegen musste das deutsch-ukrain-
ische Duo im Viertelfinale gegen eine starke Paarung 
aus den Vereinigten Arabischen Emiraten (UAE) spielen 
und konnte die Begegnung nur hauchdünn im dritten 
Satz mit 21:19 gewinnen. Während das Halbfinale gegen 
zwei Franzosen eine klare Angelegenheit war, sorgte das 
Finale gegen eine weitere Paarung aus UAE wieder für 
viel Spannung. Nach verlorenem erstem Satz kämpften 
sich Simon und Sofia mit einer starken Leistung zurück 
und gewannen das Duell in drei Sätzen. Es war Simons 
erster internationaler Mixedtitel, nachdem er zuvor 
zwei Mal im Finale gescheitert war. Dem entsprechend 
war der Jubel beim Maintaler groß. Im Doppel an der 
Seite von David Eckerlin (SV Fischbach) erreichte er 
zudem das Halbfinale, wo das Duo gegen ein Doppel 
aus UAE unterlag.

Beim International Junior Series Turnier im 
schwedischen Uppsala Ende Januar gewann 
Simon an der Seite von David Eckerlin seinen 

ersten internationalen Juniorentitel. Im Dezember war 
ihm das verletzungsbedingt noch verwehrt geblieben, 

doch diesmal konnte niemand das deutsche Duo stop-
pen. Ohne Satzverlust bezwangen die beiden Jugend-
nationalspieler ihre Gegner aus Frankreich, Finnland 
und Schweden und zeigten ganz besonders im Finale 
eine bärenstarke Leistung. Gegen die Lokalmatadoren 
aus Uppsala brillierte das Duo mit fast fehlerfreiem 
Angriffsspiel und gewann deutlich in zwei Sätzen.

Auch im Mixed gelang dem Maintaler Zweitligaspieler 
der Sprung ins Finale.  Dabei stand bereits das Erstrun-
denspiel gegen eine ukrainische Paarung auf des Messers 
Schneide, doch nervenstark gewannen Simon und Cara 
Siebrecht (Mülheim) 21:19, 23:21 und wehrten dabei 
im 2. Durchgang zwei Satzbälle ab. Mit Gold und Silber 
kehrte Simon hochzufrieden aus Schweden zurück.

Felix Luo auf der Erfolgsspur

Vom 9.-11.Juni startete der Maintaler beim 
Victor Hofsteig Youth International in der 
Altersklasse U15. Im großen Starterfeld von 80 

Jungen schaffte Felix über Gruppenspiele den Sprung 
ins Hauptfeld. Dort spielte er ein eindrucksvolles 
Match gegen den an Position drei gesetzten Schweizer 
und gewann im dritten Satz. Im Viertelfinale musste 
er sich leider dem späteren Sieger geschlagen geben. 

Noch besser lief es für Felix im Doppel an der Seite von 
Lovis Deters (TuRa Niederhöchststadt). Das Duo zog 
mit starken Spielen bis ins Finale ein. Dabei ließen sie 
Doppelpaarungen aus Frankreich, Schweiz und Öster-
reich hinter sich. Im Finale unterlagen Felix und Lovis 
knapp, konnten mit Silber aber sehr zufrieden sein.
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Simon Krax in 
Top 16 der Welt

Bei den World Junior Championships vom 17.-30, 
Oktober in Santander erreichte unser Badmin-
tontalent Simon Krax im Herrendoppel das Ach-

telfinale. Teilnehmer aus 48 Nationen waren in Spanien 
im Individualwettbewerb der Jugend-Weltmeister-
schaft am Start. Am Ende gingen erwartungsgemäß 
alle Medaillen nach Asien. Umso bemerkenswerter 
ist der Einzug von Simon in die Runde der besten 16. 

Das Event begann mit dem Mixed Team Wettbewerb, 
in dem Simon insgesamt fünf Einsätze für die deutsche 
Mannschaft erhielt. Dabei konnte er seine Matches ge-
gen Georgien, Portugal, Peru, Indien und Tschechien 
allesamt gewinnen. 

Im folgenden Individualwettbewerb erreichte Simon 
zusammen mit Cara Siebrecht (Mülheim) im Mixed 
die zweite Runde. Im Doppel spielte der Maintaler Ju-
gendnationalspieler mit David Eckerlin (SV Fischbach) 
zunächst gegen ein englisches Duo. Nach einem siche-
ren Sieg im 1. Durchgang, lagen die beiden Deutschen 
im zweiten Durchgang plötzlich mit 6:11 hinten. Mit 
zu vielen Fehlern hatten sie die Engländer ins Spiel 
gebracht. Doch nach der Coaching-Pause war der Kno-
ten bei Simon und David geplatzt. Mit konsequentem 
Angriffsspiel brachten sie ihre Gegner immer wieder 
in Verlegenheit und gewannen den Satz letztlich noch 

mit 21:15. In der Runde der letzten 32 standen den 
beiden Deutschen die pan-amerikanischen Meister aus 
den USA gegenüber. Diesmal war bei Simon keinerlei 
Nervosität mehr zu spüren und das deutsche Duo er-
spielte sich in beiden Sätzen schnell einen Vorsprung, 
den es auch bis zuletzt nicht mehr abgab. Damit war 
das Achtelfinale erreicht – ein Riesenerfolg für Simon 
und David. In der Runde der Top 16 warteten dann 
favorisierte Japaner, gegen die das deutsche Duo trotz 
guter Leistung in zwei Sätzen verlor.

 „Sie waren in allem ein bisschen besser“, meinte Simon 
nach dem Match, trotz des guten Ergebnisses enttäuscht, 
dass die Reise im Wettbewerb zu Ende war.

8 Nations mit Felix Luo

Das „8 Nations“ ist ein Höhepunkt im interna-
tionalen U15-Turnierkalender und findet alle 
zwei Jahre statt. In diesem Jahr traf sich die 

Nachwuchselite im Februar in der Drei-Burgen-Arena 
in Lüdinghausen. Unser Maintaler Talent Felix vertrat 
die deutschen Farben bei diesem Turnier.

Im Teamwettbewerb spielte die deutsche Mannschaft 
gegen Belgien, Schweden und Dänemark. Hervorzuhe-
ben ist sicherlich Felix Sieg zusammen mit Zhen Huang 
(TV Hofheim) im Spiel um Platz drei gegen England. 
Zudem gewann er sein Einzel gegen Belgien. 

Der Individualwettbewerb wurde von den SpielerInnen 
aus Frankreich, Dänemark und England dominiert, 
die sämtliche Medaillen gewannen. Felix Luo gelang 
im Mixed mit Smilla Fluhrer (Baden-Württemberg) 
der Sprung ins Viertelfinale. Dabei konnte man Paa-
rungen aus Belgien, den Niederlanden und sogar das 
3/4 gesetzte Duo aus England hinter sich lassen, bevor 
gegen die dänischen Finalisten Endstation war. Auch 
im Doppel mit Cedric Pascher (NRW) erreichte Felix 
die Runde der besten Acht mit Siegen gegen Schweizer 
und gesetzte Schweden, bevor gegen die späteren Sieger 
aus Frankreich das Aus kam.  
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Bronze im Mixed bei DM U22

Alena und Simon Krax gewannen bei den Deut-
schen Meisterschaften der Junioren in Bonn 
die Bronzemedaille im Mixed. 

Der Wettkampf begann am Freitag, den 21.4.2023 mit 
der Mixedkonkurrenz, wo für Maintal Alena und Si-
mon gemeinsam aufschlugen. Mit drei Matches gegen 
starke GegnerInnen erspielte sich das Geschwisterduo 
den Platz im Halbfinale. Insbesondere die zweite Runde 
gegen die Jugendnationalspieler Mark Niemann (TV 
Hofheim) und Marie-Sophie Stern (NRW) war ein 
hartes Stück Arbeit. Doch am Ende hatten Alena und 
Simon knapp die Nase vorn. 

Es folgte die Einzelkonkurrenz, in der Anosch Ali für 
den BVM aufschlug. Er zeigte in seinen beiden ersten 
Runden der jugendlichen Konkurrenz die Grenzen auf 
und schlug zwei Jugendnationalspieler deutlich in zwei 
Sätzen. Im Viertelfinale musste er gegen Justin Seibel aus 
München ran, der zuletzt in der 1. Bundesliga aufschlug. 
Leider unterlag Anosch in zwei Sätzen und konnte seine 
Medaille aus dem Vorjahr nicht verteidigen.

Im Herrendoppel klebte Simon mit Partner David 
Eckerlin (SV Fischbach) das Pech am Schläger. Prob-
lemlos hatte sich das Duo ins Viertelfinale gespielt und 
dort führten sie gegen die gleichaltrige Konkurrenz 
Kevin Dang/Til Gatzsche (NRW) bereits mit 21:7, 20:16 

– doch es war wie verhext und sie konnten weder diese 
vier Matchbälle noch weitere verwandeln und unterla-
gen im zweiten Durchgang mit 29:30. Im dritten Satz 
konnten sie den verlorenen Faden nie wieder richtig 
aufnehmen und mussten sich denkbar unglücklich 
geschlagen geben.

Das Pech blieb Simon dann auch am Sonntag im Halbfi-
nale mit Alena gegen Matti-Luka Bahro/Louisa Marbur-
ger (SV Fischbach) erhalten. Mit 23:25/20:22 unterlag 
er zusammen mit Alena und beide konnten sich über 
Bronze nicht so richtig freuen. Dennoch ein toller 
Erfolg für die beiden, die auch im kommenden Jahr 
noch einmal in dieser Altersklasse aufschlagen können.

Anosch gewinnt Silber bei O19

Eine bärenstarke Leistung brachte der Mainta-
ler Zweitligaspieler am Wochenende aufs Feld. 
Bei den südwestdeutschen Meisterschaften am 

7./8.1.2023 in Mainz-Zahlbach erreichte Anosch Ali 
das Finale und gewann die Silbermedaille. 

Das Turnier war hochkarätig mit vielen Zweitligaspielern 
besetzt. Anosch ging im Herreneinzel an Position drei 
gesetzt in den Wettkampf und übertraf diese Setzung 
sogar noch. Einzig im Achtelfinale gegen Samuel Pabst 

(Bischmisheim) hatte der Maintaler Startschwierigkeiten 
und verlor den ersten Satz. Darauf folgten dann aber 
zwei sichere Satzgewinne. Sehr hoch einzuschätzen war 
Anoschs Leistung im Halbfinale gegen den erfahrenen 
Sandro Kulla aus Dortelweil. Der Maintaler ließ seinem 
Konkurrenten beim 21:16, 21:8 keine Chance. Im Finale 
musste er sich am Sonntag dann dem Jenaer Spitzen-
spieler Lennart Notni beugen. Dennoch ist Silber ein 
toller Lohn und bedeutete gleichzeitig seine erstmalige 
Qualifikation zu den Deutschen Meisterschaften O19 
Anfang Februar in Bielefeld. Die gelang auch Alena Krax 
im Damendoppel. An der Seite von Antonia Remakulus 
(Andernach) gewann die Zweitligaspielerin die erste 
Runde souverän. Anschließend verlor man denkbar 
knapp gegen das spätere Siegerduo aus Jena. 21:23, 19:21 
lautete das Ergebnis. Nach einem deutlichen Sieg im 
Qualifikationsspiel startet Alena Anfang Februar aber 
dennoch bei ihren ersten Deutschen Meisterschaften 
im Erwachsenenbereich. Als dritter Maintaler wird dort 
auch Simon im Doppel und Mixed an den Start gehen.
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Simon gewinnt Silber und Bronze

Es war ein erfolgreiches Wochenende für den 
Zweitligaspieler aus Maintal! Mit Silber und 
Bronze dekoriert, kam er von den Deutschen 

Meisterschaften U15-U19 vom 25.-27.11.2022 aus 
Mülheim an der Ruhr zurück. Felix Luo war erstmals 
bei den „Großen“ dabei und konnte im Einzel der U15 
die erste Runde gewinnen.

Das Event begann am Freitag mit der Mixedkonkurrenz. 
Einem klaren Sieg in Runde eins folgte eine spannen-
de Partie zwischen Simon und Cara Siebrecht (1.BV 
Mülheim) auf der einen Seite und den Bonnern Til 
Gatzsche/Anna Mejikovski auf der anderen Seite. Trotz 
einer deutlichen Führung in beiden Sätzen, wurde es 
zum Ende hin jeweils spannend, doch Simon und Cara 
behielten die Nerven und sicherten sich ihre Medaille. 
Im Halbfinale, das noch am Freitagabend ausgetragen 
wurde, stand ihnen das topgesetzte Duo aus Mülheim 
gegenüber. Simon und Cara hielten als Jahrgangsjüngere 
gut mit, mussten sich aber jeweils mit 17:21 geschlagen 
geben.

Am Samstagnachmittag ging es dann mit den Doppeln 
weiter. Nach einem etwas holprigen Sieg in Runde eins, 
spielten Simon Krax und David Eckerlin (SV Fischbach) 
im Viertelfinale eine blitzsaubere Partie und zogen mit 
einem deutlichen Sieg ins Halbfinale ein. Dieses wurde 

dann am Sonntagmorgen gespielt und das Duo traf auf 
die gleichaltrigen Til Gatzsche und Kevin Dang (STC 
Solingen). Auch wenn man bei Simon und David den 
Druck des „Gewinnen müssens“ spüren konnte, lie-
ßen sie nie Zweifel an ihrem Erfolg aufkommen und 
gewannen in zwei Sätzen. Damit war das Finale gegen 
die Favoriten Jarne Schlevoigt/Nikolai Stupplich (1. 
BV Mülheim/TV Refrath) erreicht. Dort entwickelte 
sich ein spannendes und hochklassiges Match, das 
folgerichtig in den dritten Satz ging. Hier waren die 
Jahrgangsälteren bei ihrer letzten Jugend-DM etwas 
stabiler und sicherten sich den Titel. Für Simon waren 
die Silber- und Bronzemedaille dennoch wertvoll, hatte 
er doch die letzte DM verletzungsbedingt verpasst.
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Kompletter Medaillensatz für BVM

Bei den südwestdeutschen Meisterschaften der 
Altersklassen U13-U19 in Bad Marienberg ge-
wannen Felix und Simon einen kompletten 

Medaillensatz. 

Souverän und ohne Satzverlust siegte Simon mit Danial 
Marzuan aus Dortelweil im Jungendoppel U19. Im 
Mixed spielte der Maintaler mit Srimaanya Chander 
(Unterliederbach). Nach einem klaren Sieg in Runde 
eins agierte das Duo gegen das an 2 gesetzte Duo ner-
venstark und gewann Durchgang drei mit 22:20. Das 
Finale ging an die topgesetzte Paarung aus Thüringen, 
so dass für Simon Silber blieb. Felix gewann im Doppel 
U15 zusammen mit Lovis Deters (Niederhöchstadt) die 
Bronzemedaille. Nach einem sicheren Sieg in Runde 
eins, lieferte sich das Duo ein starkes Match gegen zwei 
jahrgangsältere Team Hessen Spieler, verlor aber knapp. 

Im Einzel zog Felix ins Viertelfinale ein. Beide BVM’ler 
werden unseren Verein bei den Deutschen Jugendmeis-
terschaften in Mülheim Ende November vertreten.

Medaillen und eine besondere Ehrung

Am 15./16. Oktober 2022 fanden in Messel die 
Hessenmeisterschaften der Jugend statt. Aus 
Maintal hatten sich Felix Luo und Gina Chmie-

lewski auf den Weg nach Südhessen gemacht. 

Gina erreichte im Mixed mit Huy An Nguyen (Dor-
telweil) den fünften Platz. Noch besser lief es für Felix 
Luo in U15. Er brachte zwei Medaillen mit nach Hause. 
Für das Edelmetall im Einzel musste der Maintaler 
Youngster mächtig kämpfen. Im Viertelfinale bezwang 
er Aarav Bhatia (Unterliederbach) mit 25:23 im dritten 

Satz. Gegen den späteren Sieger Zhen Huang (Hofheim) 
musste er dann aber in eine Niederlage einwilligen.

Im Doppel zog Felix zusammen mit Lovis Deters (Nie-
derhöchstadt) bis ins Finale ein. Dort unterlag das Duo 
den jahrgangsälteren Jarno Deters (Niederhöchstadt) 
und Adrien Strohhecker und gewann Silber.

Eine besondere Ehrung erfuhr Simon Krax, der zum 
zweiten Mal zum Hessischen Jugendspieler des Jahres 
gekürt wurde. 

Gold und 2x Silber im Bezirk

Bei den Bezirksmeisterschaften im Oktober in 
Maintal gingen einige BVM‘ler an den Start.

Im Mixed wurden Matthias Fix/Nadine Moussa 
Vizemeister, Bronze gewannen Sabine Ruth und Jan 
Aschenbach. 

Im Herrendoppel gab es ein reines BVM-Finale. Zwei 
Mal in Verlängerung setzten sich Wei Ming Hauschild/
Uyen Pham Luu gegen Matthias Fix/Jan Aschenbach 
durch und gewannen die Bezirksmeisterschaft.
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Endlich wieder eine Weihnachtsfeier

Nach drei langen Jahren war es tatsächlich 
so weit: Die BVM Weihnachtsfeier konnte 
endlich wieder, ohne Corona Einschränkun-

gen, stattfinden. Zwar sind der Einladung nicht wie 
früher, 50-60 Personen gefolgt, dennoch haben sich 
glücklicherweise 40 Personen im Restaurant Paisan 
eingefunden. Wir sind sehr zuversichtlich, zukünftig 
an frühere Teilnehmerzahlen anknüpfen zu können.

Doch der Reihe nach. Vorher ging es nämlich in die 
Maintalhalle, um unsere 1. Mannschaft im Spitzenspiel, 
bei Glühwein und Kinderpunsch, lautstark zu unter-
stützen. Nach einem grandiosen 6:1-Sieg, mit Standing 
Ovations der Zuschauer, wurde bestens gelaunt der Weg 
ins nicht weit entfernte Restaurant aufgesucht.

Wie in den vielen Jahren zuvor führten Oli und Sven 
mehr als souverän durchs Programm und hatten das ein 
oder andere Schmankerl im Geschenkesack. An dieser 
Stelle ein großes Dankeschön an euch Zwei!

Natürlich kam auch das Essen nicht zu kurz. Hier 
wurden wir mit einem italienischem 3-Gänge-Menü 
verwöhnt. Besonders die sehr leckeren und üppigen 
Antipasti-Platten seien hier zu erwähnen.

Ordentlich gestärkt, hatte nun unser 1. Vorsitzender 
das Wort. Nach der coronabedingten Pause hatte sich 
einiges an Ehrungen angestaut. Hier zeigte sich aber 
schnell, dass Karlheinz nichts verlernt hatte, und er 
setzte gekonnt die (Ehren-) Nadeln.

Und was durfte zum Schluss nicht fehlen? BINGO! Fast 
schon traditionell liefen gegen Ende des Jahres alle an-
wesenden Personen nochmal zu Höchstleistungen auf, 
um sich einen der Überraschungspreise zu erspielen.

Nachdem mit Bingo nochmal die letzten Kräfte mobili-
siert wurden, ließen wir den Abend langsam ausklingen. 

Meisterschaftsfeier des 1. BV Maintal

Der sensationelle Erfolg der ersten Mannschaft 
mit dem Gewinn der Meisterschaft in der 2. 
Bundesliga Süd war natürlich ebenfalls ein 

Grund zu feiern. Bei herrlichstem Sommerwetter 
trafen sich Spieler, Spielerinnen und Fans auf dem 
Kling-Gelände, um gemeinsam zu essen, zu trinken 
und zu spielen. Zudem wurde die Mannschaft noch 
einmal vom Vereinsvorsitzenden Karlheinz Fix geehrt 
und erhielt individuell bedruckte Badehandtücher.
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Schnuppertraining beim BVM

Im Juni führten Gina, Benno und Andreas in der 
Grundschule „Villa Kunterbunt“ ein Schnupper-
training für Dritt- und ViertklässlerInnen durch. 

Nach einem gemeinsamen Warmup mit etwas Laufkoor-
dination kamen bereits die Federbälle ins Spiel: In einem 
ersten Teamspiel auf Zeit mussten Federbälle zielgenau 
auf einen Kasten geworfen werden.

Im Anschluss wurden „schnelle Füße“ mittels einer 
Koordinationsleiter trainiert, bei der er galt, das vor-
gegebene Bewegungsmuster nicht nur schnell, sondern 
vor allem richtig nachzulaufen.

Bevor der ein oder die andere dann Knoten in den 
Beinen hatte, kamen schließlich auch die Schläger zum 
Einsatz. Unter Anleitung von Andreas wurde mit Benno 
und Gina gemeinsam die richtige Schlagtechnik geübt.

Hast auch du Lust bekommen, ein paar Bälle zu schla-
gen? Dann schaue doch einfach mal ganz unverbindlich 
und kostenlos beim 1. BVM vorbei. Interessierte Kinder 
sind jederzeit herzlich willkommen. Ein kostenloses 

Schnuppern ist jederzeit möglich! Gerne darf auch ein 
Freund oder eine Freundin mitgebracht werden.

Trainiert wird immer dienstags und freitags in der 
Turnhalle der AES - jeweils von 17-19 Uhr. Alles, was 
du benötigst, sind saubere Hallenturnschuhe, Sport-
kleidung und Wasser. Schläger und Bälle gibt es in der 
Sporthalle.

Eltern/Kind-Training mit Topspielern

Unter dem Motto „Trainieren mit den Top-Spie-
lern“ lud der 1. Badminton Verein Maintal am 
Samstag, den 08.10.2022 von 11-13 Uhr zu 

einem Eltern-Kind Training in die Maintalhalle ein. 

Gemeinsam mit den Spielerinnen und Spielern der 1. 
Mannschaft wurden erste Fertigkeiten erlernt oder ver-

bessert. Die Kids konnten im Anschluss noch ein Trai-
ningsspiel als Schieds- oder LinienrichterIn begleiten. 

Von Seiten der Kinder und Eltern gab es viel positives 
Feedback, so dass wir diese Aktion in jedem Fall wie-
derholen werden.
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Erfolgreiche Crowdfunding-Aktion

Die Crowdfunding.Aktion des BVM im ver-
gangenen Februar/März war ein voller Erfolg: 
113% der geplanten Summe wurden erreicht, 

61 UnterstützerInnen spendeten Geld oder erwarben 
Prämien wie Armbänder und Schlüsselanhänger von 
RELIX, Trainings bei SpielerInnen der 1. Mannschaft 
oder Matches gegen Chris und Matt. Heiß begehrt wa-
ren die Nationaltrikots von Mihajlo und Simon sowie 
ein Fotoshooting von Lara. Auch das Tapas-Essen bei 
Andreas fand großen Anklang.

Spendenaktion zum Ironman 2023

Im Rahmen der diesjährigen Ironman-Veranstal-
tung fand eine Spendenaktion statt, dessen Erlös 
der Jugendabteilung des 1. BV Maintal zu Gute 

kommt. 

Unser Dank gilt der Familie Pham vom Nahkauf in 
Wachenbuchen sowie Schoppies für die Unterstützung. 
Zahlreiche Spender und Helfer des BVM trugen dazu 
bei, dass 1300 € für die Weiterentwicklung der Jun-
gendabteilung zusammengekommen sind. Ein tolles 
Ergebnis und ein tolles Event!
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Unterstützer gesucht!
1. BV Maintal

Der 1.BV Maintal – Gemeinsam für Badminton in unser Region

Der 1.BV Maintal ist eine engagierte Sportgemeinschaft, die seit über 50 Jahren fest in Maintal
verankert ist und den Badmintonsport in der Region stärkt. Durch Deine Unterstützung können
talentierte Spieler gefördert, die Gemeinschaft gestärkt werden und nicht zuletzt Badmintonsport auf
Spitzenniveau in der 2. Badminton Bundesliga ermöglicht werden. Deine Unterstützung des 1.BV
Maintal trägt dazu bei, dass Jugend-/Hobby- und Leistungssport gefördert wird und unser Verein
weiterhin eine Plattform für Menschen bieten kann, die den Badmintonsport lieben.

Wir bieten fünf verschiedene Möglichkeiten, wie Privatpersonen und Firmen unseren Verein und den
Badmintonsport in Maintal unterstützen können:

Zusätzlich werden Unterstützer und Spender auf unserer Webseite und Social Media
Kanälen hervorgehoben. VIELEN DANK für Deine Unterstützung!

Werbebanden oder Werbebanner
Platziere für die gesamte nächste Saison 23/24 eine 
Werbebande oder Banner direkt am Spielfeldrand. Werbemittel 
werden durch den Werbetreibenden gestellt.

250 € + Werbemittel

Feldsponsor für einen Spieltag
Belege für einen Spieltag einen Court mit Deinem
Firmennamen. Dieser wird bei Spielaufrufen genannt und das
Firmenlogo wird auf den Monitoren für die Spielstandsanzeigen
eingeblendet.

50 €

Werbung im Saisonheft CLEAR
Präsentiere Dein Unternehmen im
nächsten Saisonheft.

80€ - halbseitig
150€ - ganzseitig

Trikotsponsor 1. Mannschaft
Präsentiere exklusiv Deine Firma auf den Mannschaftsshirts 
unserer Bundesligamannschaft (ca. 35 Shirts). Diese werden bei 
jedem Spieltag in der 2. Badminton Bundesliga sowie in 
Trainingseinheiten von den Spielern getragen.

1500 €

Freie Spende
Spende einen Betrag Deiner Wahl.
Jeder Euro zählt. Ab 10 € erhältst Du
selbstverständlich eine offizielle
Spendenbescheinigung.

Kontakt  geschaeftsstelle@bvmaintal.de
Konto IBAN: DE69 5065 0023 0027 1008 09, Sparkasse Hanau
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